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Die DozentInnen des Curriculums sind in unterschiedlichen Bundeslän-
dern in schulpsychologischen Beratungsstellen tätig. Sie gestalten die 
Module wissenschaftlich fundiert und zugleich sehr praxisorientiert. Die 
hohe Praxiskompetenz stellt sicher, dass die vermittelten Inhalte eine 
hohe Passung mit den Anforderungen der schulpsychologischen Arbeit
aufweisen. 

Teilnehmerstimmen zur Fortbildungsreihe: 

„ Das Seminar war eine gelungene Mischung aus Theorie und Praxis in 
einer wertschätzenden Umgebung. Ich gehe gestärkt nach Hause.“

„Unglaublich nettes und aufschlussreiches Seminar - Danke!“

 „ Ein sehr gutes, klar strukturiertes Seminar, viel Praxis, tolle Mischung – 
herzlichen Dank!“

 „ Das war eine sehr gute Veranstaltung, die mich gestärkt hat. Eine  
Folgeveranstaltung würde ich sofort buchen.“

„ Ich fand die Veranstaltung sehr schön betreut und inhaltlich sehr gut  
vorbereitet. Ein herzliches Dankeschön an die Referentin!“ 

Weitere Informationen sowie Hinweise  
zu Sonderkonditionen und Frühbucher- 
rabatten erhalten Sie unter 
www.psychologenakademie.de 

Sie haben Fragen zu dieser Veranstaltung?  
Wir beraten Sie gern unverbindlich:

Nadine Irmler
Tel (030) 209 166-333 
n.irmler@psychologenakademie.de

CURRICULUM 
SCHULPSYCHOLOGIE

23. FEBRUAR – 10. NOVEMBER 2018
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Modul A: 
Schulpsychologische Aufgabenfelder
Doz.: Klaus Seifried, Dipl.-Psych.

In diesem Modul werden die wichtigsten Aufgabenfelder 
der Schulpsychologie vorgestellt:
Systemische Einzelfallberatung, Beratung des Systems 
Schule und Kooperation und Vernetzung.

Wesentliche Inhalte:
•	 Besondere Begabungen
•	 Lernprobleme
•	 Verhaltensauffälligkeiten
•	 Schuldistanz
•	 Gewaltprävention und Krisenintervention
•	 Aufgaben von SchulpsychologInnen in der inklusiven 

Schule
•	 Lehrerberatung und Coaching
•	 Schulentwicklung und Systemberatung
•	 Kooperationspartner der Schulpsychologie und 

Vernetzung
•	 Begutachtung und Empfehlung für Psychotherapie im 

Rahmen des SGBVIII (KJHG)

Anhand konkreter Praxisbeispiele können die Teilneh-
merInnen Interventionsstrategien im schulischen Alltag 
erproben. Methoden der kollegialen Fallbesprechung und 
Moderationstechniken werden integriert.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

PTK-Punkte beantragt

Termin	 23.02.2018-24.02.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 340 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 310 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1A

Curriculum Schulpsychologie
Doz.: Dr. Isabel Trenk-Hinterberger, Dipl.-Psych.; Klaus 
Seifried, Dipl.-Psych.; Hansjürgen Kunigkeit, Dipl.-
Psych.; Arno Winther, Dipl.-Psych.

Das Curriculum Schulpsychologie bietet die Deutsche 
Psychologen Akademie in Zusammenarbeit mit der 
Sektion Schulpsychologie des BDP an. Es wurde von im 
Berufsverband organisierten erfahrenen und engagier-
ten SchulpsychologenInnen entwickelt. Es bietet eine 
Grundqualifikation für das schulpsychologische Arbeits-
feld und dient der Entwicklung persönlicher Ressourcen, 
um auf die wachsende Vielfalt der Themenfelder im 
Bereich Schulpsychologie vorbereitet zu sein und nach-
haltige Arbeit vor Ort leisten zu können.

Das Curriculum ist besonders geeignet sowohl für Psy-
chologInnen, die seit kurzem im Berufsfeld Schulpsy-
chologie arbeiten, als auch für Berufseinsteiger oder in 
anderen Praxisfeldern bereits tätige PsychologInnen, die 
eine Qualifikation für eine schulpsychologische Tätigkeit 
anstreben.

Das Curriculum Schulpsychologie besteht aus verschie-
denen Modulen zu den grundlegenden schulpsychologi-
schen Themen einschließlich einem Modul zur Krisenin-
tervention im schulischen Kontext. Bei Absolvieren aller 
Module erhalten Sie einen differenzierten Nachweis über 
eine Qualifizierung in Schulpsychologie. 

Ein Einstieg in das Curriculum ist laufend, d. h. bei jedem 
Modul möglich. Im Februar 2018 startet das Curriculum 
in Berlin wieder mit Modul A. Es wird empfohlen, mit die-
ser Veranstaltung die Weiterbildung zu beginnen. 
Alle Module des Curriculums sind auch einzeln buchbar.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

Termin	 23.02.2018-10.11.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 80
Gebühr	 1700 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 1550 €

Frühbucher-Rabatt	 100 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1
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Modul B: 
Schulpsychologische Diagnostik
Doz.: Dr. Isabel Trenk-Hinterberger, Dipl.-Psych.

In diesem Seminar wird eine ganzheitliche Sicht auf die 
Diagnostik, über Testdiagnostik hinausgehend, vermittelt. 
Die spezielle schulpsychologische Diagnostik sowie Mög-
lichkeiten und Grenzen von Testdiagnostik in der Schul-
psychologie werden vorgestellt. Die Rolle als Diagnosti-
ker auf der Basis verschiedener Modelle wird reflektiert.

Im Seminar wird die Vorbereitung der Diagnostik, ihre 
Durchführung und Auswertung behandelt.

Wesentliche Inhalte:
•	 Quellen der Diagnostik
•	 Auftragsklärung und Zielbestimmung im Erstgespräch
•	 Schulpsychologisch relevante Testdiagnostik
•	 Die Gesprächsführung bei der Mitteilung der diagnos-

tischen Ergebnisse
•	 Förderdiagnostik (Förderpläne aus Testergebnissen 

entwickeln)
•	 Die Feinauswertung verschiedener Untertests für  

die schulpsychologische Beratung

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

PTK-Punkte beantragt

Termin	 07.04.2018-08.04.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 340 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 310 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1B

Modul C: 
Lösungsorientierte Gesprächsführung 
in der Schulpsychologie
Doz.: Klaus Seifried, Dipl.-Psych.

In diesem Modul werden elementare Methoden der 
Gesprächsführung vorgestellt und in Rollenspielen 
geübt. Das Videofeedback gibt den TeilnehmerInnen die 
Möglichkeit eines intensiven Praxistrainings und der 
Selbstreflexion. Anhand von Beispielen aus der schul-
psychologischen Beratungspraxis werden schwierige 
Gesprächssituationen reflektiert und lösungsorientierte 
Strategien geübt.

Wesentliche Inhalte:
•	 Methoden der Gesprächsführung
•	 Fragetechniken
•	 Lösungsorientierte Gesprächsführung
•	 Praxisnahe Rollenspiele mit Videofeedback
•	 Auftragsklärung
•	 Zielvereinbarung und Vertrag
•	 Umgang mit Konflikten und Widerstand

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

Termin	 28.09.2018-29.09.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 340 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 310 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1C



www.psychologenakademie.de

Schulpsychologie
Curriculum Schulpsychologie 5

Modul E: 
Krisenintervention in der Schule
Doz.: Arno Winther, Dipl.-Psych.

In diesem Seminar können die TeilnehmerInnen ein 
Grundverständnis vom Ablauf und der Dynamik schuli-
scher Krisen entwickeln und sich mit den besonderen 
Herausforderungen an die „KrisenhelferInnen“ auseinan-
dersetzen. Sie lernen die schulpsychologischen Aufgaben 
im Bereich Krisenintervention, Krisenmanagement und 
Krisenprävention kennen.

Es werden konkrete Methoden der Krisenintervention 
und Handlungsstrategien in verschiedenen Krisenfällen, 
wie z. B. Suizid oder Gewaltandrohung erarbeitet. Die 
Reflexion der persönlichen Betroffenheit und der Gren-
zen in Krisensituationen sowie der Umgang damit sind 
ein wesentlicher Bestandteil des Seminars.

Wesentliche Inhalte:
•	 Kennzeichen von Krise
•	 Reaktionen auf (Extrem-)Stresserfahrungen
•	 Zielgruppen der schulpsychologischen Kriseninterven-

tion/Kreise der Betroffenheit
•	 Fürsorge-Nachsorge-Vorsorge
•	 Einsatzbeispiele an Schulen
•	 Psychische Erste Hilfe
•	 Psychosoziale Maßnahmen in der Akutphase und in 

der Einwirkzeit
•	 Prognostische Einschätzung und Bedarfsanalyse
•	 Grundlagen zur Arbeit in der Schule
•	 Umgang mit den Medien
•	 Einbindung des Schulpsychologischen Krisenmanage-

ments in ein Gesamtkrisenmanagement
•	 Beratung der Schulleitung
•	 Organisation der Psychosozialen Versorgungsangebote

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

Termin	 09.11.2018-10.11.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 340 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 310 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1E

Modul D: 
Methodenkompetenzen in der Arbeit 
mit Lehrkräften wie Arbeitsgruppen 
und Lehrerfortbildung
Doz.: Hansjürgen Kunigkeit, Dipl.-Psych.

Kernaufgaben von SchulpsychologInnen sind die Arbeit 
mit und die Fortbildung von Lehrkräften, die Moderation 
von Konferenzen und die Begleitung von Schulentwick-
lungsmaßnahmen. Dies erfordert Kompetenzen in der 
Gruppenleitung, die sowohl methodisch als auch prozes-
sorientiert ausgebildet werden müssen.

Um mit Gruppen von Lehrkräften/Schulleitungen zu 
beliebigen Inhalten arbeiten und dabei die Dynamik steu-
ern bzw. reflektieren zu können und auch längerfristige 
Schulentwicklungsprozesse im Sinne des Projektma-
nagements begleitend moderieren zu können, werden 
andere Fähigkeiten gebraucht als in der Einzelberatung.

Das Seminar gibt einen Einblick in die schulspezifischen 
Strukturen, unter denen Lehrerfortbildung und Schulent-
wicklung stattfindet und stellt ein Inventar an Methoden 
zur Moderation von Gruppen unterschiedlicher Größe vor. 
Es gibt Gelegenheit zum Ausprobieren der vorgestellten 
Werkzeuge. Die Rahmenbedingungen von schulischen 
Fortbildungen (zentral oder an einer Schule vor Ort) und 
die Frage des Auftrags werden reflektiert.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

Termin	 26.10.2018-27.10.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 340 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 310 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-1D



Das Curriculum vermittelt psychologisch fundierte Kenntnisse und Kern-
kompetenzen für eine eigenständige Tätigkeit als LerntherapeutIn, sowohl 
mit Kindern als auch mit Erwachsenen. Ein interdisziplinäres Dozenten-
team, das sich aus erfahrenen LerntherapeutInnen und Wissenschaft-
lerInnen mit psychologischer, medizinischer und juristischer Expertise 
zusammensetzt, liefert praxisrelevante Ansätze, die in Verbindung mit  
neuesten Forschungsergebnissen vorgestellt werden.
 
PsychologInnen ermöglicht das Curriculum den vollständigen Erwerb 
der Theorienachweise für das Zertifikat Psychologische/r Lerntherapeut/in 
(BDP), mit dem sie ihre Befähigung zur selbständigen und eigenverant-
wortlichen Durchführung von „Psychologischer Lerntherapie“ nachweisen 
können.

Weitere Informationen sowie Hinweise  
zu Sonderkonditionen und Frühbucher- 
rabatten erhalten Sie unter 
www.psychologenakademie.de 

Sie haben Fragen zu dieser Veranstaltung?  
Wir beraten Sie gern unverbindlich:

Nadine Irmler
Tel (030) 209 166-333 
n.irmler@psychologenakademie.de

CURRICULUM 
PSYCHOLOGISCHE LERNTHERAPIE

23. FEBRUAR 2018 – 01. FEBRUAR 2019
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Curriculum Psychologische Lerntherapie

Psychologische Lerntherapie ist ein dynamisches 
Berufsfeld, das PsychologInnen eine spannende und her-
ausfordernde berufliche Tätigkeit bietet. Therapie- und 
Beratungsbedarfe rund um das Thema Lernstörungen 
nehmen stetig zu. Menschen mit Lernschwierigkeiten 
oder -störungen können in der Therapie Hilfe erlangen, 
um ihre Schwierigkeiten zu überwinden oder zumindest 
Bewältigungsstrategien zu erwerben.

Das Curriculum ermöglicht den Erwerb psychologisch 
fundierter Kenntnisse und Kernkompetenzen für eine 
eigenständige Tätigkeit als LerntherapeutIn sowohl mit 
Kindern als auch mit Erwachsenen. Theorie und Praxis 
der Behandlung der häufigsten Lernstörungen werden 
hinsichtlich Diagnostik und praktischer Interventions-
möglichkeiten gelehrt.
Die Fortbildung verbindet die neuesten Forschungser-
gebnisse mit praxisrelevanten Ansätzen und wird von 
einem Dozententeam erfahrener LerntherapeutInnen 
und WissenschaftlerInnen mit psychologischer Expertise 
gestaltet.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

nur en bloc buchbar

Termin	 23.02.2018-01.02.2019
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 106
Gebühr	 2415 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 2200 €
Gebühr für Studierende	 1932 €
Frühbucher-Rabatt	 120 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1

Aufbau des Curriculums

Das Curriculum umfasst insgesamt 106 Unterrichtsein-
heiten und besteht aus 6 Modulen:

Modul 1: 
Einführung in die lerntherapeutische Praxis (16 UE)

Modul 2: 
Spezifische Diagnostik von Lernstörungen (16 UE)

Modul 3: 
Lernen und Aufmerksamkeit (16 UE)

Modul 4: 
Lernstörungen: Theorie und Intervention Teil 1 (24 UE)

Modul 5: 
Lernstörungen: Theorie und Intervention Teil 2 (24 UE)

Modul 6: 
Supervision (10 UE)

Modul 1 wird als Einführungsseminar in die Lerntherapie 
und zur Orientierung über die Inhalte des Curriculums 
auch einzeln buchbar angeboten.

Die Module 2 bis 6 sind mit 90 Unterrichtseinheiten en 
bloc buchbar zu folgenden Preisen:
Gebühr: 2060 €
Gebühr für BDP-Mitglieder: 1875€
Frühbucherrabatt: 100 €

Die weiteren Qualifikationskriterien und Voraussetzun-
gen für die Zertifizierung als Psychologische/r Lern-
therapeut/in finden Sie in der Fortbildungsordnung im 
Internet unter: http://www.psychologenakademie.de/
zertifizierung/
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Modul 1: 
Einführung in die lerntherapeutische Praxis
Doz.: Martina Petri, Dipl.-Psych., Erwachsenenpädagogin 
M.A.; Christian Pinnow, Rechtsanwalt

Das Einführungsmodul zum Curriculum Lerntherapie 
liefert einen ersten Überblick über die Themen- und 
Arbeitsfelder der Lerntherapie. Für einen erfolgreichen 
Einstieg in eine selbständige Tätigkeit sind neben psy-
chologisch fundierten Fachkenntnissen weitere Grundvo-
raussetzungen notwendig: Kenntnisse zu den Rahmen-
bedingungen und Abläufen in einer lerntherapeutischen 
Praxis und Wissen zum rechtlichen Hintergrund. Das 
Modul 1 führt in das Curriculum ein und gibt Orientierung 
über die Voraussetzungen einer Existenzgründung im 
Bereich Lerntherapie.

Tag 1: Das Tätigkeitsfeld Lerntherapie
Der erste Tag gibt einen Überblick über die Rahmenbe-
dingungen und alle relevanten Abläufe einer lernthera-
peutischen Tätigkeit und ermöglicht einen Praxiseinblick.
Wesentliche Inhalte:
•	 Praxisorganisation und -abläufe 
•	 Kooperation mit öffentlichen Trägern (z. B. Jugendamt) 

und Multiplikatoren
•	 Dokumentation, z. B. Stundendokumentation
•	 Therapeutische Beziehungen und Beziehungsaufbau

Tag 2: Gesetzliche Grundlagen und Rahmenbedingungen 
von Lerntherapie
Am zweiten Tag stehen rechtliche Fragen im Mittelpunkt.
Wesentliche Inhalte
•	 Datenschutz
•	 Therapievertrag
•	 Abgrenzung Psychotherapie/Lerntherapie
•	 Sozialrecht und Nachteilsausgleich

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

Termin	 23.02.2018-24.02.2018
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 355 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 325 €
Gebühr für Studierende	 284 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1A

Modul 2: 
Spezifische Diagnostik von Lernstörungen
Doz.: Dr. Stephan Bulheller, Dipl.-Psych.

Eine objektive, zuverlässige und gültige Diagnostik und 
die resultierende Begutachtung beschreiben die fundierte 
Ausgangsbasis für lerntherapeutisches Arbeiten.

Das Modul baut auf Basiskenntnissen in praktischer 
psychologischer Diagnostik vertiefend im lerntherapeu-
tischen Kontext auf. Es hat das Ziel, zur Umsetzung des 
diagnostischen Prozesses von der Vorbereitung bis zur 
schriftlichen Ergebnisfixierung, zur kompetenten Aus-
wahl geeigneter Verfahren und zur kritischen Analyse 
bestehender Gutachten zu befähigen. 

Es wird auf Grundlagen der Testtheorie und Testkon-
struktion sowie der Testdurchführung und Befundung 
eingegangen. Ausgewählte Verfahren zur Messung der 
für Lernen relevanten Fähig- und Fertigkeiten werden 
vorgestellt und praktisch erprobt.

Wesentliche Inhalte:
•	 Richtlinien und Standards Psychologischer Diagnostik
•	 Prozess der Diagnostik: Von der Planung bis zur 

Begutachtung
•	 Hintergründe von Testentwicklung und Testevaluation
•	 Gütemaße als Bewertungsgrundlage zur Auswahl 

geeigneter Testverfahren
•	 Konstrukt: Intelligenz
•	 Konstrukte Fertigkeiten: Rechtschreibung, Zahlenver-

ständnis, Leseverständnis
•	 Kennenlernen eingeführter und aktueller 

Testverfahren
•	 Praktische Durchführung und Auswertung ausgewähl-

ter Testverfahren

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

Termin	 27.04.2018-28.04.2018
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 355 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 325 €
Gebühr für Studierende	 284 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1B
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Modul 3: 
Lernen und Aufmerksamkeit
Doz.: Prof. Dr. Gerhard Lauth

Aufmerksamkeit ist eine komplexe Handlung, deren 
Mechanismen nicht voll entwickelt oder in ihrer Funk-
tionsfähigkeit herabgesetzt sein können. Aufmerksam-
keits- und Lernstörungen sind eng miteinander verbun-
den: Störungen im Aufmerksamkeitsverhalten können zu 
Beeinträchtigungen beim Lernen führen und Lernstörun-
gen ziehen aufgrund von Wissensmangel sowie fehlenden 
Lernstrategien Aufmerksamkeitsstörungen nach sich.

In diesem Modul werden grundlegende Kenntnisse zur 
Wirkung von Aufmerksamkeitsmechanismen beim Ler-
nen vermittelt sowie lerntherapeutische Interventionen 
zur Verbesserung des Aufmerksamkeitsverhaltens vor-
gestellt und geübt. 

Wesentliche Inhalte:
•	 Zwei wichtige Aufmerksamkeitsformen beim Lernen: 

Daueraufmerksamkeit und selektive Aufmerksamkeit
•	 Bedingungen für Daueraufmerksamkeit und selektive 

Aufmerksamkeit: Vorwissen, Erfolgserwartung, Trakti-
onskontrolle, Strategieeinsatz

•	 Lernen als Handlungsabfolge und die Rolle von 
Aufmerksamkeit

•	 Förderung von Aufmerksamkeit über Training und 
Anleitung (Scaffolding)

•	 Einüben und Erproben der wichtigsten Interventionen: 
positive Zielsetzung, Komplexitätsreduktion, Verstär-
kung, Strategie- und Aufmerksamkeitstraining

Dieses Modul wird gestaltet durch Vortrag und vertie-
fende Diskussionen, Modelldemonstrationen, Filmaus-
schnitte und Gruppenübungen.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

Termin	 17.05.2018-18.05.2018
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 355 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 325 €
Gebühr für Studierende	 284 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1C
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Tag 2 und 3 des Moduls ermöglichen den Erwerb psycho-
logisch fundierter Grundlagenkenntnisse zu Interven-
tionsmöglichkeiten bei Legasthenie und bei Aufmerk-
samkeitsstörungen sowie das Üben von vorgestellten 
Interventionsverfahren. Als ein wesentliches Element der 
Intervention bei Lernstörungen werden adäquate Formen 
der Zusammenarbeit mit bzw. die Beratung von Bezugs-
personen erlernt.

Wesentliche Inhalte:
•	 Übersicht über lerntherapeutische Interventions-

methoden bei Legasthenie
•	 Anwendung (praktisches Üben) der Interventions-

verfahren: Legasthenie
•	 Anwendung (praktisches Üben) der Interventions-

verfahren bei Aufmerksamkeitsstörungen
•	 Eltern und Bezugspersonenarbeit

Das Seminar wird gestaltet mit Impulsvorträgen, 
Gruppenarbeit und der praktischen Anwendung von 
Interventionsverfahren.

Modul 4: 
Lernstörungen: Theorie und 
Intervention Teil 1
Doz.: Martina Petri, Dipl.-Psych., Erwachsenenpädagogin 
M.A.; Astrid Debbing, Dipl.-Psych.; Prof. Dr. med. Gerd 
Schulte-Körne

Auf der Basis spezifischer Kenntnisse zu Ursachen, 
Diagnostik und Förderansätzen bei Lernstörungen sind 
qualifizierte Interventionen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene möglich. Es wurden verschiedene multimo-
dale Behandlungsansätze, die sich bei verhaltensthera-
peutischen, kognitiven, lerntheoretischen, neuropsycho-
logischen und systemischen Verfahren bedienen, dafür 
entwickelt. Psychologische Lerntherapie berücksichtigt 
das Symptomtraining ebenso wie das Training kognitiver 
Basisfertigkeiten, die psychische Befindlichkeit und die 
Psychoedukation des sozialen Umfeldes.

Die Lese-Rechtschreibstörung ist eine häufige Lernstö-
rung, für die verschiedene Ursachen angenommen wer-
den. Die Schwierigkeiten beim Erwerb von Schreib- und 
Lesefähigkeiten beeinträchtigen das Lernen und die Teil-
habe am täglichen Leben von Kindern und Erwachsenen. 

Am Tag 1 dieses Moduls wird der aktuelle Kenntnisstand 
zu Ursachen, zu Diagnose- und Behandlungsmöglichkei-
ten der Lese-/Rechtschreibstörung vermittelt.

Wesentliche Inhalte:
•	 Schriftspracherwerb (Wahrnehmung und kognitive 

Verarbeitung)
•	 Modelle des Lesens und Rechtschreibens
•	 Neurologische Grundlagen einschließlich Genetik
•	 Vorläuferfertigkeiten: Phonologie, Gedächtnis, Sprach-

perzeption, vor allem in ihrer Bedeutung für Prädiktion 
und Prävention

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

Termin	 13.09.2018-15.09.2018
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 24
Gebühr	 580 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 525 €
Gebühr für Studierende	 464 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1D
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Modul 5: 
Lernstörungen: Theorie und 
Intervention Teil 2
Doz.: Martina Petri, Erwachsenenpädagogin M.A., 	
Dipl.-Psych.; Astrid Debbing, Dipl.-Psych.

Dyskalkulie ist eine schulische Entwicklungsstörung 
von der ca. 7 % aller Kinder betroffen sind. Diese Beein-
trächtigung von Rechenfertigkeiten, die nicht allein durch 
eine allgemeine Intelligenzminderung oder eine unange-
messene Beschulung erklärbar ist, betrifft vor allem die 
Grundrechenarten. 

Das Modul ermöglicht den Erwerb psychologisch fundier-
ter Grundlagenkenntnisse zu Ursachen, Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten von Dyskalkulie sowie spezi-
elle Interventionsverfahren kennenzulernen und zu üben. 
Weitere für die Behandlung aller Lernstörungen rele-
vante Kompetenzen können darüber hinaus in diesem 
Modul erworben werden.

Wesentliche Inhalte:
•	 Modelle des Rechnens
•	 Neurologische und biologische Grundlagen von 

Dyskalkulie
•	 Vorläuferfertigkeiten für das Rechnen
•	 Übersicht über Interventionsverfahren bei Dyskalkulie 

und praktisches Üben
•	 Indikation spezifischer Interventionsverfahren
•	 Therapieplanung
•	 Arbeit mit Eltern und Lehrkräften/ 

Gesprächsführungstechniken
•	 Umgang mit schwierigen Situationen

Das Seminar wird gestaltet mit Impulsvorträgen, 
Gruppenarbeit und der praktischen Anwendung von 
Interventionsverfahren.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

Termin	 15.11.2018-17.11.2018
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 24
Gebühr	 550 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 500 €
Gebühr für Studierende	 440 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1E

Modul 6: 
Supervision lerntherapeutischer Praxis
Doz.: Udo Raum, Dipl.-Psych.

Die abschließende Supervision im Weiterbildungs-
lehrgang Lerntherapie bietet den TeilnehmerInnen die 
Möglichkeit, auf der Grundlage der Ausbildung zum 
Lerntherapeuten ihre praktische Tätigkeit zu reflektie-
ren und hierdurch ihre berufliche Identität zu festigen. 
Sie stellt ein Instrument zur Qualitätssicherung dar. Im 
Rahmen der Supervision kann der eigene Arbeitsprozess 
fallbezogen dargestellt werden und im Hinblick auf die 
Bedürfnisse der TherapeutenInnen sowie des professio-
nellen Handelns der Lerntherapie reflektiert werden. 
Angestrebt ist ferner eine Kompetenzerweiterung, Kon-
fliktsituationen ausgleichend zu lösen.

Im Supervisionsmodul werden dokumentierte Behand-
lungsfälle der TeilnehmerInnen besprochen.

Wesentliche Inhalte:
•	 Erarbeiten von funktionalen Lösungs- und Verhaltens-

möglichkeiten in Situationen, die eine Herausforderung 
bedeuten.

•	 Beziehungserleben in der therapeutischen Arbeit
•	 Festigung der beruflichen Identität

Das Setting der Supervision ist eine Gruppensupervision. 
Zur Anwendung kommen Methoden und Techniken der 
Verhaltenstherapie und systemischen Therapie.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom, 
Master oder Bachelor in Psychologie), Staatliche Schulpsycholo-
gInnen (Bayern), Psychologische PsychotherapeutInnen; Kinder 
und JugendlichenpsychotherapeutInnen, Studierende, die kurz 
vor dem Abschluss stehen (Diplom, Master).

Termin	 01.02.2019
Ort	 Köln
Unterrichtseinheiten	 10
Gebühr	 220 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 200 €
Gebühr für Studierende	 176 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 NW2018-LT-1F



Es sind vor allem die kleinen Störungen – wie dazwischenrufen, mit anderen 
Schülern reden, die ständige Unruhe im Klassenzimmer – die jeder Lehr-
person das Leben schwer machen. Als Folge davon muss sie vermehrt 
ermahnen und eingreifen. Die Beziehung zum Schüler erodiert. Bei Class-
room-Management geht es nicht darum, besonders geschickt zu diszipli-
nieren oder zu sanktionieren, sondern um eine strukturierte und präventiv 
ausgerichtete Unterrichtsorganisation und –führung. Das Ziel: Der Unter-
richt läuft rund und kleine Probleme bleiben klein.

Der Dozent Christoph Eichhorn ist Diplom-Psychologe und arbeitet als 
Schulpsychologe mit dem Schwerpunkt Classroom-Management. Außer-
dem wirkt er als Supervisor und Dozent, hält Vorträge und leitet Workshops 
an den Universitäten Freiburg, München, Basel, Zürich, Bratislava und an 
zahlreichen Pädagogischen Hochschulen. Zum Thema Classroom-Manage-
ment hat der Referent zahlreiche Werke veröffentlicht.

Weitere Informationen sowie Hinweise  
zu Sonderkonditionen und Frühbucher- 
rabatten erhalten Sie unter 
www.psychologenakademie.de 

Sie haben Fragen zu dieser Veranstaltung?  
Wir beraten Sie gern unverbindlich:

Nadine Irmler
Tel (030) 209 166-333 
n.irmler@psychologenakademie.de

CLASSROOM-MANAGEMENT

22.–23. OKTOBER 2018
NEU
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Classroom-Management
Doz.: Christoph Eichhorn, Dipl.-Psych.

Eine gelingende Führung von Schülern durch Lehrer 
ist eng mit dem Leistungsniveau und dem Leistungs-
fortschritt von Schulklassen verknüpft. Classroom-
Management, ein neues international bewährtes Konzept 
für erfolgreiche Klassenführung und guten Unterricht, 
setzt genau dort an. Es ermöglicht Lehrenden Manage-
ment-Expertise für ein geordnetes Klassenzimmer zu 
entwickeln. Es basiert auf einer guten Lehrpersonen-
Schüler-Beziehung, einem guten Klassenklima und einer 
präventiv ausgerichteten und strukturierten Unterrichts-
vorbereitung und Unterrichtsführung. Damit reduziert es 
Disziplinprobleme, die zu den Hauptbelastungsfaktoren 
im Lehrerberuf gehören. 

Das Seminar vermittelt relevante Bausteine zur Ein-
führung und Etablierung des Classroomanagements an 
Schulen. 

Wesentliche Inhalte:
•	 Philosophie und die wichtigsten Elemente von 

Classroom-Management 
•	 Vorbereitung auf eine neue Klasse vor Beginn  

eines neuen Schuljahres
•	 Beziehungsaufbau zu schwierigen Schülern
•	 Positive Kommunikation
•	 Präventives Handeln
•	 Klassenregeln 
•	 Rituale
•	 Präsenz
•	 Disziplinprobleme und schwierige Klassen
•	 Reaktion auf herausforderndes Verhalten 
•	 Möglichkeiten in der Unterrichtsgestaltung

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, PsychotherapeutInnen, Kinder- und 
JugendlichenpsychotherapeutInnen, SozialpädagogInnen, 
LehrerInnen, besonders geeeignet für Beratungslehrer und 
Schulpsychologen

Neues Seminar

Termin	 22.10.2018-23.10.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 300 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 275 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-4

Die Trainingsraum-Methode
Ein Schulprogramm zum respektvollen 
Umgang mit Unterrichtsstörungen
Doz.: Dr. Heidrun Bründel, Dipl.-Psych.

Die Trainingsraum-Methode ist ein nach wissenschaftli-
chen und didaktischen Gesichtspunkten erfolgverspre-
chendes Präventionsprogramm zertifiziert, das eska-
lierendem unsozialem Verhalten im Unterricht gezielt 
vorbeugt. Sie wird seit mehr als einem Jahrzehnt in sehr 
vielen Schulen aller Schulformen erfolgreich eingesetzt. 
Wenn das Programm in Schulen gut vorbereitet und sorg-
fältig implementiert wird und Lehrkräfte respektvoll auf 
Unterrichtsstörungen reagieren, werden Unterrichtsstö-
rungen weniger und Schülerinnen und Schüler in ihrer 
sozialen Kompetenz gestärkt. Lehrkräfte erleben ein 
positiveres Lernklima in ihren Klassen und können ihre 
Unterrichtsziele besser erreichen.

Der Trainingsraum spielt dabei eine zentrale Rolle. In 
ihm überdenken Schüler ihr Störverhalten, das sie zuvor 
im Klassenzimmer mehrfach gezeigt haben. Sie entwer-
fen mit Unterstützung einer Trainingsraum-Lehrkraft 
einen Plan, wie sie ihr Verhalten zukünftig im Unterricht 
gestalten wollen. 

Die TeilnehmerInnen lernen das Programm in all seinen 
Einzelheiten kennen.

Wesentliche Inhalte:
•	 Grundgedanke/Konzept
•	 Regeln und Konsequenzen
•	 Elternarbeit
•	 Gesprächsführung im Trainingsraum
•	 Einführung an Schulen

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, PsychotherapeutInnen, Kinder- und 
JugendlichenpsychotherapeutInnen, SozialpädagogInnen, Ärz-
tInnen, LehrerInnen, Studierende der Psychologie, die kurz vor 
dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

PTK-Punkte beantragt

Termin	 07.11.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 8
Gebühr	 195 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 180 €
Gebühr für Studierende	 156 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-3
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Notfall Schülersuizid – 
Risikofaktoren, Prävention, Intervention
Doz.: Dr. Heidrun Bründel, Dipl.-Psych.

Suizid ist nach Unfällen die zweithäufigste Todesursache
von Jugendlichen. Für die Schule ist der Schülersuizid
ein Notfall, der eine Krise auslöst. Alle Betroffenen
stehen unter Schock; und Schuldgefühle sowie Hilflosig-
keit lähmen ihre Handlungsoptionen. Trotzdem sollten 
SchulleiterInnen, LehrerInnen, SozialpädagogInnen, 
ErzieherInnen und SchulpsychologInnen rasch und 
professionell im Rahmen der Schule auf diese Notfälle 
reagieren können.

Wesentliche Inhalte:
•	 Grundlegende Kenntnisse über Suizid, seine Hinter-

gründe und Psychodynamik sowie über Warnsignale
•	 Sensibilisierung und Orientierung der TeilnehmerIn-

nen, wie auf Alarmsignale der Suizidgefährdung 
reagiert werden kann

•	 „Adäquate Krisenintervention" nach erfolgtem Suizid
•	 Darstellung von Interventions-, Präventions- und 

Postventionsmaßnahmen
•	 Kritische Auseinandersetzung mit angloamerikani-

schen Suizidpräventionsprogrammen

Methodisch besteht das Seminar aus theoreti-
schen Inputs, Reflexionsphasen, Partner- und 
Gruppengesprächen.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, PsychotherapeutInnen, Kinder- und 
JugendlichenpsychotherapeutInnen, SozialpädagogInnen, Ärz-
tInnen, LehrerInnen, Studierende der Psychologie, die kurz vor 
dem Abschluss stehen (Diplom, Master)

PTK-Punkte beantragt

Termin	 08.11.2018
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 10
Gebühr	 205 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 190 €
Gebühr für Studierende	 164 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2018-SCH-2



Praxis Schulpsychologie kostenfrei abonnieren unter:  

 www.praxis-schulpsychologie.de

Sektion
Schulpsychologie

Praxis Schulpsychologie

„Praxis Schulpsychologie“ ist 

ein neu artiger Informationsdienst, 

herausgegeben von der Sektion 

Schulpsychologie im Berufs ver-

band Deutscher Psychologinnen 

und Psychologen e.V. (BDP) in 

Kooperation mit dem Deutschen 

Psychologen Verlag.

Sektion
Schulpsychologie

Praxis Schulpsychologie
AUSGABE 11 • OKTOBER 2017 WWW.PRAXIS-SCHULPSYCHOLOGIE.DE

Humor in 
Beratungs-
situationen

Von der 
Tagesklinik 

zurück in die 
Schule Körper-

sprache und 
Körperkontakt 
in der Schule

Alle Archivausgaben zum 

kostenfreien Download: 

www.psychologenverlag.de 

170
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0
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Dieser kostenfreie E-Mail-Infodienst informiert Sie viermal im Jahr auf 12 Seiten (PDF) über 

alle wichtigen Themen rund um das Arbeitsfeld Schul psychologie – von einem kompetenten 

Redaktionsteam praxisnah für Sie aufbereitet! 

Inhalte (Auswahl): Teamentwicklung · Flüchtlinge in der Beratung · Supervision in der Schul-

psychologie · Gruppenbezogene soziale Ausgrenzung · Classroom-Management · Radikalisierung 

Jugendlicher · Humor in schwierigen Beratungssituationen · u.v.m.
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Ihre Ansprechpartnerin 
Nadine Irmler
Tel	 (030) 209 166-333
Fax	(030) 209 166-316
n.irmler@psychologenakademie.de

Neues Seminar

Diese Veranstaltung wurde neu in das Fort- und Weiter-
bildungsprogramm der Deutschen Psychologen Akade-
mie aufgenommen.

PTK-Punkte beantragt

Für Fortbildungen in Klinischer Psychologie/ Psycho
therapie, Notfallpsychologie, Entspannungsverfahren 
sowie Gesundheitspsychologie beantragt die Deutsche 
Psychologen Akademie automatisch eine Zertifizierung 
bei den zuständigen Psychotherapeutenkammern. Sie 
können diese nutzen, um Ihre Fortbildungsverpflichtung 
gegenüber den Psychotherapeutenkammern nachzuwei-
sen. Veranstaltungen aus anderen Anwendungsfeldern 
wird die DPA bei Bedarf zur Zertifizierung anmelden.

Seminar in kleiner Gruppe

Ausgewählte Fort- und Weiterbildungen der Deutschen 
Psychologen Akademie werden für kleine Gruppen 
angeboten. Die Veranstaltungen finden mit 4–6 oder 
8–12 Personen maximal statt.

A1-B3

Zertifizierung Psychologische Gesundheitsförderung 
und Prävention BDP: So gekennzeichnete Veranstal-
tungen sind jeweils den Modulen A1–B3 des genannten 
Zertifikates zugeordnet und werden jeweils für ein 
Modul dieser Zertifizierung anerkannt. Mehr Infor-
mationen zu den Modulen A1 bis B3 finden Sie auf 
www.psychologenakademie/zertifizierung.html.

§ 20 SGB V 

Nach Absolvierung der Veranstaltung können Kurse zur 
primären Prävention nach § 20 SGB V für die Kranken-
kassen angeboten werden. Nähere Informationen hierzu 
sind bei der jeweiligen Krankenkasse und der Zentralen 
Prüfstelle Prävention erhältlich.

 nur en bloc buchbar

Einige Curricula der Deutschen Psychologen Akademie 
können nur komplett gebucht werden.

Weitere Hinweise für Sie:

Preise
Die Preise unserer Fortbildungsveranstaltungen finden 
Sie direkt auf der Seite der jeweiligen Seminarbeschrei-
bung. Die Preise verstehen sich inklusive der Seminarun-
terlagen und einer Verpflegungspauschale.

Ermäßigung für BDP-Mitglieder
Mitglieder des BDP erhalten eine Ermäßigung auf das 
reguläre Veranstaltungsentgelt. Die genaue Höhe der 
Ermäßigung erfahren Sie direkt auf der Seite der Semi-
narbeschreibung. Zusätzlich erhalten BDP-Mitglieder 
einen einmaligen BDP-Bonus in Höhe von 50 Euro, der 
mit der Teilnahme an einer Veranstaltung in 2017 einge-
löst werden kann. 

Ermäßigung für Studierende, PiA und Arbeitslose
Studierende, PiA, und Arbeitslose erhalten nach Vorlage 
eines aktuellen Nachweises eine Ermäßigung in Höhe 
von 20% des Veranstaltungsentgeltes. *

Frühbucherrabatt 
Entscheiden Sie sich bis spätestens acht Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn für ein Seminar oder ein Curriculum, 
bieten wir bei fast allen Veranstaltungen einen Frühbuch-
erabatt in Höhe von 20 Euro an. Der Betrag wird bei einer 
Buchung automatisch vom Normalpreis abgezogen.

Inhouse-Angebote 
Alle Seminare, die Sie hier in dieser Broschüre finden, 
können Sie auch als Inhouse-Angebot buchen. Wir ent-
wickeln individuelle Seminare und Workshops in enger 
Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen aus Ihrem 
Haus. Sprechen Sie uns gern an!

* Der Status muss zum Zeitpunkt der gebuchten Veranstaltung vorliegen.
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Wenn ein Kind Hilfe benötigt, 
sind immer auch die Eltern 
bzw. die gesamte Familie mit 
beteiligt. Diese Tools stellen 
umfangreiche Materialien für 
die Eltern- und Familienarbeit 
zur Verfügung. Die Arbeits- 
blätter sind liebevoll illustriert.

Themen:
� Familiendiagnostik � Psycho-
edukation � Gesprächsführung 
� Erziehungskompetenz 
� Neue Medien � Familien-
stress � Regeln und Rituale 
� Angstfamilien � Ressourcen 
und Selbstfürsorge � soziale 
Unterstützung � Familienbelas-
tungen durch Krankheiten 
� Qualitätssicherung

Mit E-Book inside und Arbeitsmaterial
178 Seiten. Broschiert. € 36,95 D
ISBN 978-3-621-28502-5 
Auch einzeln als  erhältlich

Kartenspiel mit 120 Karten
Mit 24-seitigem Booklet in stabiler Box, 
Kartenformat 5,9 x 9,2 cm.
€ 29,95
ISBN 978-3-621-28523-0

In der Psychotherapiestunde 
mit Kindern wird viel gespielt. 
Jetzt gibt es »Die Kunterbunts« 
– ein unkompliziertes Spiel 
nach Uno-Regeln. Durch das 
bekannte Spielprinzip bedarf 
es keiner langen Einführung. 
»Gassi gehen« – Du setzt ein-
mal aus. »Familienbesuch« – 
Du ziehst vier Karten … 

Neben dem Spaß werden 
Empathie sowie die Wechsel-
wirkungen von Emotionen in 
Familien vermittelt. Für alle, die 
mit Kindern therapeutisch oder 
beraterisch arbeiten.

�  Kartenspiel zum Gefühle-
Kennenlernen

�  Ab 5 Jahren
� Liebevoll illustriert

Cool bleiben 
Impulse für die Arbeit mit 

jungen Klienten

Schon Grundschulkinder kön-
nen ähnliche psychische und 
körperliche Stresssymptome 
wie Manager aufweisen. Mit die-
sem Anti-Stress-Training lernen 
Kinder, Stress selbst zu erkennen 
und sich zu helfen. Das Manual 
enthält sowohl Übungen für 
den kurzfristigen Stressabbau 
als auch zur langfristigen Vor-
beugung. 

 �  Für Kinder und Jugendliche 
von acht bis dreizehn Jahren 

�  Zum Download: 
Arbeitsmaterialien inklusive 
Audioübungen Mit Arbeitsmaterial

3., vollst. überarb. Aufl age.
224 Seiten. Gebunden. € 42,95 D
ISBN 978-3-621-28385-4

Neue
Au� age

Neu

Angststörungen im Kindes- 
und Jugendalter gehören zu 
den »stillen« Störungen, sie 
fallen erst einmal nicht auf …

Hier fi nden Sie vielfältige 
Arbeitsmaterialien zu Dia-
gnostik und zentralen Behand-
lungselementen aus der KVT. 
Entspannungs- und Achtsam-
keitsübungen, Ressourcenakti-
vierung, Elternarbeit sowie das 
Training sozialer oder emotio-
naler Kompetenzen erweitern 
das Behandlungsspektrum. 

�  Zur Therapie von Trennungs-
angst, Spezifi schen Phobien, 
Generalisierter Angststörung 
und Sozialer Angststörung.

Mit E-Book inside und Arbeitsmaterial
221 Seiten. Broschiert. € 39,95 D
ISBN 978-3-621-28371-7
Auch einzeln als  erhältlich

Neu

Neu

Therapie-Tools im Großformat

Leseproben auf www.beltz.de

Kostenlos online bestellen:
Katalog »Psychotherapie 
in der Praxis«, Bestell-Nr. 900554
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Bücher • E-Books • DVDs • Therapiekarten • Poster

2017 � 2018
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Aktuelle Infos,

gratis Downloads

Der Beltz Newsletter 

Psychologie:

Jetzt anmelden unter

www.beltz.de/newsletter

Bestellung

Ich bestelle gegen Rechnung folgende Titel. Die Lieferung erfolgt portofrei.

Anzahl  ISBN   Titel  

Preis in €

 902670 Broschüre ›Kartensets für Training, Coaching und Beratung‹ kostenlos

 902214 Broschüre ›Training, Coaching und Beratung‹ 
kostenlos

 901699 Katalog Soziale Arbeit, Beltz Juventa 

kostenlos

Psychologie Heute zum Kennenlernen

�  Psychologie Heute 

zum Kennenlernen 

3 aktuelle Ausgaben € 15,–*

(Jahresabo: 12 Ausgaben € 79,90*)

 * Inkl. Versandkosten innerhalb Deutschlands.

Das Kennenlernabo beginnt mit der 

nächsten Ausgabe von Psychologie 

Heute und umfasst 3 Ausgaben. 

Es geht in ein Jahresabo über, wenn 

Sie es nicht nach Erhalt des 3. Heftes 

kündigen. 

Kennenlernabopreise Ausland: 

Schweiz / Österreich € 15,– 

Rest der Welt: auf Anfrage

 

Mehr Infos zu allen Aboangeboten 

unter www.psychologie-heute.de

 

Wenn ich nach Erhalt des letzten 

Heftes des Kennenlern-Angebotes 

nicht abbestelle, bin ich mit der 

Weiterbelieferung zum gültigen 

Jahresabopreis einverstanden.

........................
........................

........................
............

Datum/Unterschrift

Diese Bestellung kann ich innerhalb von 

14 Tagen nach Bestellabschluss schriftlich 

und ohne Angabe von Gründen bei 

Beltz Medien-Service, Postfach 10 05 65, 

D-69445 Weinheim, medienservice@beltz.de, 

Fax 0 62 01/60 07-93 31 widerrufen. 

Die rechtzeitige Absendung genügt zur 

Fristwahrung.
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Für PiAs und Berufseinsteiger, zum Nachschlagen und Au� rischen

 Das neue Lehrwerk der 

Verhaltenstherapie

für die ehemals stationären CBASP-Patienten besonders wichtig und hilfreich zur

Rückfallprophylaxe zu sein.

Insgesamt herrscht weiter Forschungsbedarf, unter welchen Bedingungen bei wel-

chen Patienten CBASP am besten wirkt. Insbesondere erscheint auch für CBASP ein

personalisierter bzw. individualisierter Ansatz (vgl. Einführung sowie Abschn. 12.4),

welcher frühe traumatisierende Beziehungserfahrungen und Therapieresistenz auf

evidenzbasierte Verfahren als Indikation wählt und im Rahmen der CBASP-Therapie

individuell geleitet durch Behandlungsheurismen auf die spezifischen Probleme

eingeht, wegweisend – sowohl für die Patienten als auch Therapeuten, die sonst mit

genau diesen Patienten häufig an ihre Grenzen stoßen.

FAQ

Was mache ich, wenn mein eigentlich sehr schüchterner und einsamer Patient mit

chronischer Depression mir eines Tages sagt, dass er sich (ein wenig) in mich verliebt

habe?

Bei derart intensiven Therapien kann dies gelegentlich passieren und ist in den

allermeisten Fällen so gut zu handhaben, dass sogar heilsame Beziehungserfahrun-

gen für den verliebten Patienten resultieren (»Meine Therapeutin verlässt mich

nicht. Es gibt auch Beziehungen ohne Ausnutzen.« etc.). Zuerst kann durch DPI

einerseits Freude über Offenheit und derartige positive Gefühle geäußert werden,

gleichzeitig sollte jedoch auch immer offen dargelegt werden, dass ich als Thera-

peutin mich nicht verliebt habe, was gut sei, da so die Therapie weitergeführt

werden kann. Zudem kann durch IDÜ geschaut werden, wie andere Frauen

reagiert haben, wenn der Patient seine Gefühle offenbart hat. Auch sollte unter-

sucht werden, warum bzw. in was sich der Patient verliebt hat (z.B. »…weil Sie mir

zuhören und mir wirklich helfen wollen«), woraufhin der Anteil des Patienten

daran gewürdigt wird (»Ja, das kann ich aber erst, seitdem Sie mir auch offen Ihre

Probleme und Bedürfnisse erzählen«) und ihm so Mut gemacht werden kann, sich

auch anderen Frauen gegenüber im nicht-therapeutischen Setting wieder offener

anzunähern.

Weiterführende Literatur

Brakemeier, E.-L. & Normann, C. (2012). Praxisbuch CBASP. Behandlung chronischer Depression.

Weinheim: Beltz.

Brakemeier, E.-L., Schramm, E. & Hautzinger, M. (2012). Chronische Depression. Göttingen:

Hogrefe.
Brakemeier, E.-L., & Buchholz, A. (2013). Die Mauer überwinden. Wege aus der chronischen

Depression. Weinheim: Beltz.

Schramm, E., Schweiger, U., Hohagen, F. & Berger, M. (2006). Psychotherapie für chronische

Depression. Cognitive Behavioral Analysis System of Psychotherapy (CBASP) von James P.

McCullough. München: Elsevier.
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57 Dialektisch-Behaviorale Therapie (DBT)

Christian Stiglmayr

57.1 Hintergrund

Die Dialektisch-Behaviorale Therapie (DBT) wurde in den 1980er Jahren von Marsha

Linehan störungsspezifisch zur Behandlung von Patienten mit einer Borderline-Per-

sönlichkeitsstörung (BPS) entwickelt (Linehan, 1996a, b). Ursprüng
lich war die The-

rapie als ambulante Behandlung von chronisch suizidalen Frauen konzipiert. Heute

gilt die DBT als Prototyp für eine modular aufgebaute Psychotherapie und findet für

eine Vielzahl weiterer Störungsbilder Anwendung. Im Kern ist die DBT ein verhaltens-

therapeutisch orientiertes Verfahren. Es kommen jedoch zusätzlich therapeutische

Techniken aus der Gesprächspsychotherapie, der Gestalttherapie und der Hypno-

therapie zur Anwendung. Eine akzeptierende und wertschätzende Haltung, wie sie

auch dem Zen-Buddhismus zugrunde liegt, stellt die Basis der DBT dar. Damit gehört

die DBT zur sogenannten dritten Welle der Verhaltenstherapie, welche die klassischen

verhaltenstherapeutischen und kognitiven Techniken mit Strategien der Akzeptanz,

Weisheit, kognitiven Distanzierung und Dialektik verbindet (vgl. auch weitere

Kap. aus Teil VI dieses Buches).

Ziele der DBT

Das primäre Behandlungsziel der DBT besteht im Aufbau bzw. der Verbesserung von

funktionalen Strategien zur Emotionsregulation (vgl. auch Kap. 33). Unter Einsatz

dieser neu erlernten Strategien können nachfolgend andere Aspekte des Lebens wie

soziale Isolation, Arbeitslosigkeit, komorbide Störungen oder weitere Problemberei-

che therapeutisch bearbeitet werden.

Diesen konkreten Behandlungszielen übergeordnet verfolgt die DBT ein noch

grundlegenderes Ziel: die Herstellung dialektischer Verhaltensmuster, d. h. ein Denken

und Handeln, welches von Ausgewogenheit und Augenmaß bestimmt ist – sowie von

»Im-Moment-Sein«. Die Auflösung dichotomer Betrachtungsweisen von sich und

seiner Umgebung und damit ein tiefes inneres Annehmen von dem, was ist, stellt daher

das erstrebenswerte Endziel der DBT dar.

Diese Zieldefinition ermöglicht eine sehr breite Anwendung der DBT. Das heißt,

sämtliche Störungen, denen eine Störung der Affektregulation eigen ist, sind einer

DBT-Behandlung zugänglich.

57.2 Indikation, Kontraindikation und Nebenwirkungen

Indikation. Die DBT wurde zunächst für die Behandlung hoch suizidaler Frauen mit

einer BPS entwickelt. Aufgrund ihres manualgestützten modularen Aufbaus findet die
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